
Ausstiegsleiter am Eisbach auf Höhe der Dianabadschwelle wieder anbringen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04396 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel vom 23.08.2022

Sehr geehrte Frau Stadler-Bachmaier, 

der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
er bezieht sich auf ein Geschäft der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO und 
§ 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit diesem Antrag fordert der BA 01 - Altstadt-Lehel die Bayerische Schlösser- und 
Seenverwaltung – Verwaltung des Englischen Gartens München und das Baureferat auf, die 
abmontierte Ausstiegshilfe für Schwimmer*Innen auf Höhe der zweiten Eisbachwelle 
(Dianabadschwelle) beim Abzweig zum Oberstjägermeisterbach wieder anzubringen.

In der Begründung zu diesem Antrag wird u.a. ausgeführt, dass die Schwimmer den Eisbach 
vor dem Erreichen der zweiten Eisbachwelle über die vorhandene Sprossenleiter hätten 
verlassen können. Nach dem Fehlen der Leiter sei nur noch der Handlauf vorhanden 
gewesen, um vor der zweiten Surfwelle an der Dianabadschwelle aus dem Eisbach zu 
gelangen. Für viele Schwimmer*Innen sei die Brüstung deutlich zu hoch, um sich selbständig 
hochzuziehen. Dies würde die Gefahr bergen, dass die Schwimmer*innen vermehrt versuchen 
würden, später aus dem Eisbach auszusteigen und durch die zweite Surfwelle zu schwimmen. 
Damit könne es zu gefährlichen Kollisionen zwischen den Surfer*innen und den 
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Schwimmer*innen kommen.
Zudem berge sowohl die Welle als auch die weiterführende Strecke des Eisbaches einige 
Gefahrenstellen.

Zu diesem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Die Zuständigkeit für das Ausleitungsbauwerk Dianabadschwelle / Oberstjägermeisterbach 
liegt ausschließlich bei der Bayerischen Schlösser- und Seenverwaltung, Verwaltung 
Englischer Garten. Diese teilte auf Nachfrage mit, dass die Ausstiegsrettungsleiter mittlerweile 
wieder angebracht ist.

Die Ausstiegsrettungsleiter wurde durch Dritte mutwillig beschädigt und musste daher 
abgebaut werden. Aus Arbeitsschutzgründen konnte eine neue Rettungsleiter erst während 
der diesjährigen Bachauskehr im Gewässersystem Fabrikbach – Englischer Garten – 
nachfolgende Gewässer bis Garching angebracht werden. 

In diesem Zusammenhang erlauben wir uns den Hinweis auf das nach der gültigen öffentlich-
rechtlichen Parkordnung für den Englischen Garten geltende Badeverbot. Die 
Ausstiegsrettungsleiter ist nicht zu dem Zweck angebracht, Schwimmer*innen, die 
unerlaubterweise im Eisbach ihrem Badevergnügen nachgehen, einen komfortablen Ausstieg 
aus dem Eisbach zu ermöglichen, sondern soll Menschen, die unbeabsichtigt in den Eisbach 
geraten, eine Möglichkeit bieten, sich ans Ufer zu retten. 

Der Antrag 20-26 / B 04396 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel 
vom 23.08.2022 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Boris Schwartz
Vertreter der Referentin


